
Gegründet 1865.

3«. Jahrgang.

Das billigste deutsche Mbel-Geschüst in der Stadt Scrantvü

ist Wm. Sissenberger s,
Ml». 22V und 231 Penn Avenue, gegenüber der Baptisten Kirche.

Kommt und sehet unsern Borrath von

Parlor-SuitSZi« Plüsch, Brorotelle und TapestrieS, Plüsch-Nocker,
Bedroom-Suit». sowie Möbel jeder Art.

Matratzen, Bettfedern, etc.

P.lftir-Arbiil-n «erden auf Bestellung angefertigt. Reparatur-Arbeiten all« Art werd,« prompt
und billig besorgt. Sprecht inmeinem Laden vor und spart Geld.

Moskitos und Fliegen
kommen nnd Ihr gebraucht

Sereen Thüren. Fenster Sereens. etc.

Einige SenlS in dieser Weise ausgegeben, spart euch diele Widerwärtigkeiten und unnützes

Putzen. Ss ist unniithig sür un» zu sagen, daß wir sie haben »u niederen Preisen. Wir

Billigen Hammockö.
Unsere Preise »erden euch erstaunen und wir versichern euch, daß sie etwa A> bi« 25 Prozent

unter denen anderer Handler sind, Ruch haben wir hinzugefügt

Viele andere neue Waare.

Große gebleichte Schwämme «S Große HaarkräuSler....... iE

Lederne Brieftaschen 4 E Rosa Haarnadeln ä S

Baumwollene Geschirrtv«schn » S Kleid,ischilde ohne Nath ä S

Pie lrimperS Queen Haar-WaverS
tv Holl große Puppen mit Haare» i S Unsichtbare Haarnadeln...... »

«ellutoid Pfeif-Balle» i S Schwarze Trauer-Haarnade1n........... ä S

Celluloid Photo-Rabm-n äII Belfo.d'S Monatsschrist. guin Lesestoff ä S

Toilettenpapier, groß- Pallete iE Zusammenlegbare Farben »S

Stahl- oder wäschbare Knopfe, t Dutz » S oder Ties aus <seidensp,tzen » S

PolirwachS für Bügeleilen <l! Spitze Zahnstocher < 2

0

Der große 4 Cents Store,

SI« Lackawanna Avenue, SR«

Matratzen!
Wünscht ihr g»te Matratzen und Federn, dann kauft sie in der Fabrik.

IS- Wir verkaufen billig.
Möbeln neu überzogen. Earpets gereinigt, Federn erneuert. Messingene und

eis«ne Bettstätten, Kinderbetten und Krippen.

Die Scranton Bedding Kompanie,

Sko. SV2 und <iv» Lackawanna Avenue. Scke von Adam« Avenue.

Venn Mvenne

5 und 19 Cents Store,
Ro. 121 Penn Avenue, Tcranton, Pa.

In diesem neu eingerichteten Store finden deutsche Krauen die neuesten Muster von allen

«egenftänden, dir ineiner Haushaltung gebraucht werden, besonder« Porzella», und SlaSwaare»

Blech. Holz- und Kordwaaren und lausende von allen nur denkbaren Sachen.
Artikel von bester Qualität und zu niedrigsten Preisen,

Um geneigten Zuspruch und Inspektion der Waaren wird freundlichst gebeten.

Rudolph Blöser, 121 Penn «venu-.

Axminster Carpets, neue und ansge
wählte Muster.

Der größte Vorrath von Body Brüssels.

Smhrna Rugs, alle Größen zu speziellen Preisen.
Moqnette RugS. P3.M».

SpVn-VorlMgc, Velour und Chcnillc Dlnpcricn.

Plüsch, Tapestrq. Polster-WNNrt, seidene TamaskS.

Gimp Schnur-Nägel.

neue gepolstert und überzogen durch erfahrene Arbeiter.

0

qo« und Lackawanna Avenue.

Dr. Wehls«,

Deutscher Arzt,
R«. 322 Mvlbrrry St., zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Office Stunden: Bon 10Uhr Vormittags bi»

Dr. G. E. Roos.
t» Deutschland «vprobirirr Arzt.

zzz »dam« «dinue, dirikt o«m tourthau«

Eplkchstund«n - dl» S Uhr Morgln»
jB?9 Adend«,

Dr. Geo. Luxemburger,!
Deutscher Zahnarzt,

4ZI Sprue« Straße, Zimmer No. K.

W. V. Ward. V. Vor».

Sc SO«??.
Rechts - Anwälte,

Office, 429 Lackawanna Ave.

RechtS-Anwalt,

Sermion Uockenklatt.
Eeranton» Pa.» den I. Juni 18«?.

«o» der Südseite.
Briefträger Joseph Schiel wurde am

Freitag von seiner Frau mit einem Söhn-
lein beschenkt.

Die William Connell Schlauch Co.
hat einen Grauschimmel erhalten, der
ILM Pfd. wiegt.

In den Scranton Achsenwerken ist
volle Arbeitszeit für die hundert Ange-
stellten eingeführt.

Auf den 13. Juni projektirt der Ju-
gendverein der Hickory Straße Pre«byt.

Kirche einen Ausflug nach Simonson'«
Farm.

Die Regengüsse der vergangenen
Woche richteten aus der unteren Flat
wieder großen Schaden an und fast alle
Keller waren überschwemmt.

Straßenkommissär Kirst hat den River
Straße Hügel in einer Weise repariren
und auffüllen lassen, der allgemeine An-
erkennung findet.

Stadtgeometer Phillip« war am Dien-
stag wieder mit Manager McKinny von
der L. E. ck St. Co. in Berathung wegen
der Stützmauern sür die Pittston Avenue
Brücke.

Schreiber dieses machte am Sonntag
einen Besuch im Connell Park. Derselbe
ist soweit hübsch ausgelegt, aber es wird
noch B?lo Jahre dauern, ehe die Be-
sucher dort im Schatten ausruhen können.

Eine Frau Thilk von Irving Avenue
wurde am Montag Nachmittag im Forest
Hill Friedhofe beerdigt. Herr Pastor
F. Holter von der lutherischen Christus
Kirche leitete den Trauergottesdienst.

Das zweite jährliche Pic Nie des Ger-
mania Unterst. Vereins verspricht gut

besucht zu werden und die Mitglieder
werden trachten, es den Theilnehmern
so angenehm als möglich zu machen.

«S» Damen, gehet in Krämer'«, 429
Ceder Avenue, für eure Sommerhüte.
Daselbst findet ihr immer die größte Aus-
wahl v»n feinen Hüten für Damen und
Kinder zu erstaunlich niedrigen Preisen.

Als John Looney von No. 514 Orch-
«rd Straße am Freitag in der Pin« Brook
Grube ein augenscheinlich verlöschtes
Squib wieder anzünden wollte, erfolgte
die Explosion und der Mann wurde schwer
verletzt.

Vergeht nicht, daß am nächsten Mon-
tag im Central Park das Frühlingssest
des Scranton Turnverein« stattfindet,
mit Prei«turnen der Aktiven, Zöglingen-
und Schülerklassen. Es wird niemand
gereuen, die Uebungen angesehen zu
haben und an passender Unterhaltung
fehlt es sicher nicht.

Herr Andreas Kehrli und Frl. Eleo-
nora Blatter, Tochter der Eheleute John
Blatter von Maple Straße, wurden am
Montag Morgen in dem Hause der
Eltern der Braut durch Herrn Pastor
PH. F. Zizelmann getraut. Die Reu-
vermählten traten dann ihre Hochzeits-
reise nach der Stadt New Uork und
anderen Orten an.

Die Pferde des unter der Leitung von
Henry Gartenberg stehenden M. Robin-
son Bierwagen« scheuten am Montag
Morgen an Madison Avenue und rann-
ten die Mulberry Straße hinab, dort mit
einem anderen Fuhrwerke zusammen stoß-
end, wodurch Wagen und Pferde von
einander getrennt wurden. Gartenberg
sprang ab, ehe es zur Collision kam.

Da« Bau Comite der Schulbehörde
hat beschlossen, die Offerte der Frau Hat-
tie F. Burn« anzunehmen, welche drei
Lots an der Ecke von Blücher Avenue und
Beech Straße für »1000 verkaufen will.
Es sind Lot« No. 25, 26 und 27, 130 bei
140 Fuß groß. Aus Antrag des Herrn

Notz soll das neue Schulhaus nicht über
«ZOOO kosten.

John Hawck von Hickory Straße, ein
Agent der Theehändler Gebr. Jone«,
wurde Samstag Nacht halb 12 Uhr an

dem östlichen Ende der Cedar Avenue
Brücke von zwei Straßenräubern ange-
halten ; der eine hielt ihm einen Revol-
ver unter die Nase, der andere durch-
suchte seine Taschen und entnahm densel-
ben etwa <2. Als Hawck weiter ging,
wurden ihm mehrere Schübe nachge-
seuert und «ine der Kugeln traf den
fleischigen Theil de« Rückens. Von den

sucht wurde ein deutsche« Brautpaar,
welches den weiten Weg über'« Meer
gemacht hatte, um sich angehören zu

Ansän»« arbeit«lo«, lächelte ihm später
da« Glück, «r «rhielt Beschäftigung in den
Stahlwerken, war sparsam und konnte

kam sofort und nach reiflicher Ueberle-
gung entschlossen sich Beide, da« Heira.

noch eine Zeitlang zu bi«

Englische rascher zu erlernen. In weni-
gen Wochen gedachte da« Paar Hochzeit
zu machen, aber da« Schicksal beschloß e«
ander«. Am vorletzt«» Dienstag stürzte
Weistnger bei der Arbeit aus einer Höhevon 20 Fuß und verletzte sich so schwer,
daß «r am folgend«« Tag« in dem Hause

«N. Leset da« ?Wochenblatt" regel-
mäßig ; es kostet nur < 2.00.

Wilketbarre vtaHrichteo.
Der Schützen-Verein hat am 20.

Mark Maroski wurde am Sonntag
n sterbendem Zustande auf der Dor»
>ance Farm aufgefunden und erholte sich

Lud McGinnis, der in dem F. L.
garvey Leihstall arbeitete, versetzte am
Freitag Abend dem John Moran von
Süd Fell Straße mit einem Ballschläger
-inen Schlag an die Seite de« Halses;
>er Schlag traf edlere Theile de« Ner-
vensystems und der Verletzte ist erblindet
ind taub geworden, liegt überhaupt
lebensgefährlich darnieder. Der brutale
llngriff erfolgte, weil Moran einen
seinem kleinen Bruder gehörenden Ball
»em McGinnis wegnahm.

Unsere Gegend wurde vergangene
Woche von einer Gesellschaft Koblen»
Händler aus dem Osten (New Jork,
Srooklyn und Jersey City) besucht, etwa
IZO Personen zählend. Am Donnerstag
wollten dieselben den Süd Wilkesbarre
Schacht der L. 6 W. K. Co. besuchen.
Die Carriage dort saßt zehn Personen;
einmal schon hatte sie ihre lebende Fracht
>ur Tiefe gebracht und zum zweiten Male
war sie mit zehn Anderen eine Strecke
abwärts gefahren, als plötzlich einer der
Kessel zersprang, wodurch sowohl die
Carriage wie auch der Ventilationsfächer
>um Stillstand kamen. Der Schicht
lst einer der gashaltigsten dieser Gegend
lind wenn nicht rasch Abhülfe geschaffen
wurde, so war das Leben der Besucher
lind das der zahlreichen Arbeiter in der
Nrube in höchster Gefahr, denn durch
Unvorsichtigkeit konnte sich jeden Augen-
blick eine alles zerstörende Explosion er-
eignen. Die aus der Carriage Befind,
lichen mußten in eine Seitenöffnung krie.
chen und gelangten von da auf einer
Leiter zu Tage. Den Besuchern in dem
IOZO Fuß tiefen Schacht blieb kein ande.
rer Ausweg, als auf einer roh zusammen
gefügten endlosen Leiter den Aussteig zu
wagen, der auch ohne Unfall gelang,
denn die Todesangst gab auch den

jchwächsten und ältesten Leuten Kraft zum
Wagniß; doch sanken manche erschöpft
nieder, als sie oben ankamen. Auch all
die Arbeiter kamen unbeschädigt ins
Freie. Durch die Ktsielexplosion wurde
niemand verletzt, trotzdem Stücke 3000

Zuß weit flogen und eine Anzahl Leute
im Kesselhaus« waren.

Herzleiden heilbar.
Die Richtigkeit dieser Behauptung mag von

Vitien dezweiselt werden, ad» wenn Dr. Frank-
behauptet,' daß Herzleiden heilbar sind und die«
durch Tausend« von Zeugnisse» «nnderbarer
Heilungen durch sein New Heart Sure beiveist,
so lenll die« die Aufmerksamkeit von Millionen,
die an kurzem Athem, Herzklopfen, unregelmäßi-

Magendläh^
Mn Apo.hekern. Buch umsonst!

«u« dem »bereu Thale.
Zu Jessup ist ein Postamt etablirt

worden. Die Post wird täglich viermal
zu Peckville abgeliefert und von dort nach
Jessup befördert.

Der Damm der Olyphant Waffer
Co. zerbarst in der Donnerstag Nacht
und da» Waffer überfluthete die Umgegend
des Eddy Creek Schachtes. Der einzige
Schaden war das Wegwaschen des Eis-
hauses bei dem Damme.

lSarbondale Sorrespondenz.)

Eine Scheuer des Patrick Lynch an

Peck Avenue in der S. Ward brannte
Montag Morgen nieder.

In dem Wahlcontest für die Schul»
direklorstelle für die 3. und 4. Ward zwi-
schen John I. Collins und Patrick F.
Hughes hat ersterer mit einer Stimme
Mehrheit gewonnen.

Unter dem Namen Lackawanna
Valley Transit Co. hat sich hier eine
neue Straßenbahn Gesellschaft gebildet.
Ein kühnes Wagniß angesichts der Er-
fahrungen der anderen Gesellschaft.

George W. Mang starb am Don-
nerstag im Alter von 24 Jahren. Er
war seit zwei Jahren leidend, gehörte
der Mozart Band und verschiedenen an-
deren Organisationen an und wurde am
Samstag beerdigt.

Der Cigarrenmacher John Shea
von hier, dessen Heimalh Plymouth war,

der Maysield Betriebsstation von einem
südwärts fahrenden elektrischen Bahn-
wagen Übersahren und so schwer verletzt,
daß er eine Stunde später starb.

Der Germania Gesangverein ge-
dachte am Dekorationstage in der Key-
ston« Halle ein Conzert und Ball zu ge-
ben, hat die Festlichkeit aber jetztauf den
IS. Juni verschoben. Ein sehr reich-
haltiges und interessantes Programm
wird ausgeführt werden.

Ein Kind vom Michael Rupp von
Hillstraße starb am Freitag und wurde

panie gedenkt ihre Bahn bis zum Sam-
stag »n Weichbilde unseres Ortes fertig
zu haben und ist durch das ungünstige

S cr anto n

Tpar-Bank,
122 Wyoming Avenue,

Das älteste Spar-Jnstitut im nord-
östlichen Pennsylvanien.

Lame» Blair. Präsident.
S. B. Priee. Vize Präs.

» /a>'r
Theo R. Etraud, Teller.

Lame« Blair. S. B. Price.
Seo. Callin. graak M- Spencer.

WD. Kennedy Dewitt ». Blair.
Wm. g, «iejel. Ja« W. Oatford.

Offen Samstag Abends von 7 bis S Uhr.

Wissen Sie auch,

Dr. Shimberg. 3VZ Sprncestraste.

«onrad Schröder,
Baumeister «nd Contrattor,

Neubauten »°n Bausteinen und Holz
UN» killt «evaraluren inkürzester Frik her.

deutsche Apotheke,

. C. Lorenz,
«IS Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Deutsche Apotheke
Daniel G. Gelbert,

402 S. Washington Ade., Ecke Riverstr.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Watson und Zimmelman,
Advokaten »d Nechtö-Anwälte,

225 Washington Avenue,

Zoh« Aase».
SI7 Linden Straße,

Preisen zufrieden stellen werde.

Stablirt IBLS.

Wechsel, Passage

Feucr Vcrsichcrungs Geschäft,

Wm. F. Siesel,
No. SIS Lackawanna Avenue,

Geschmeide, ***

Taschen- und
Wanduhren,

Schimpff'S Juwelierlade«,

Gilberts aare,
Musikalische

»»» Instrumente.
Fred. Hummler,

SS« Lackawanna Avenue.

Hyde Parker Stoti,«».
Die Franklin Feuer Compani« hat

am Montag ein prachtvolles Gespann
Pferde zum Ziehen der Spritze erhalten.

Unter dem Namen ?Penny
Weelly" soll hier vom 9. Juni ab ein
neues Blatt erscheinen.

Gebrüder Clark« werden an ihren
Store an Nord Main Avenue «inen
Anbau machen, der »8000 kosten soll.

Das Augusta Kastell hat am 4.
Juli in Wahler's Harmonie Garten ein
Pic Nie.

Hände und Gesicht verbrannte am
Dienstag William William« von Süd
Everett Avenue in der Oxford Grube,
doch sind die Verletzungen nicht schwer.

Eine Frau Tyler von zehnter Straße
stürzte am Dienstag eine Treppe in ihrer
Wohnung hinab und brach den linken
Arm.

Der St. Josephs deutsche katholi»
sche Unterst. Verein der Westseite wird
am Dienstag, den 26. Juni, sein sechstes
jährliches Pic Nic im Central Park al»

Die D. L. äc W. Co. wird a»
Stelle der jetzigen Brücke über Fellowi
Straße eine neue errichten lassen, welch«
S 0 Fuß breit sein wird. Gegenwärtig is>
die Straßenbreite nur 15Fuß.

Die Anwendung von Dr. Augus
König's Hamburger Tropfen bei Appetit,
losigkeit wird von den besten Erfolgen be>
gleitet fein. Preis fünfzig Cents di>
Mich«.

?DitGrundbesitzer an W. Lackawann-
Avenue, zwischen den D. L. t W. Gelei,
sen und Neunter Straße, wollen di
Straße mit belgischem Steinpflaster be>
legen.

Die Eheleute George Schimmel
Pfennig von Avenue B verl»ren am vor
letzten Mittwoch ihre Tochter Anna durö
den Tod. Die Beerdigung fand an

dem St. Johns katholischen Friedhof
statt. -

Mil««' Stcrven- und Leber-Pillei

kleinste», milderen u?d sichersten Pillen. bl

Bon Petersburg.

Der alte Michael O'Hara von 82!
Nord Irving Avenue starb am Sonnta<
im 7vsten Lebensjahre und wurde an

Mittwoch beerdigt.

daß George Farber den Papelgei nich
mit nach Deutschland nahm. Der Re-
porter wünscht den Beiden eine vergnügt«

Die Leiche des verst. Johann Carl
Müller wurde von den Aerzten untersucht,
welche fanden, daß das Herz verfittet,
die Lunge um da« Vierfache vergrößert
und noch sonstige innerliche Störungen
vorhanden waren. Die Aeltesten und
Trust«« der Kirch« fungirt«n bei der B«-
erdigung al« Bahrträg«.

Bei all d«n schlechten Zeiten wird
hier fleißig gebaut. Tony Stump baut
ein Haus an Taylor Avenue, Metzger
Müller ein Hau« an Ridge Straße, Phi-
lip Wagner hat sein Haus an derselben
Straße fertig; Will Hoffmann baut ein
Stück an sein Wohnhaus an Paul Straße,
Oscar Ridzeway kaufte das Eigenthum
an derselben Straße von Frau Stein und

hau« daraus bauen; das alte Hau« ließ
er aus di« hinter« Seite schaffen.

Die Gräber der hier beerdigten
Soldaten?Joseph Farber, Friedrich D.

Müller, Carl Richter, John Schneider,
William St«in, Peter Wagner, Friedrich
Weingart, Fritz I. Teus«l, Xerxes F«u«r-
stein, John Martine» und Albert Brust?-
wurden am Mittwoch dekorirt. Die K.
of P. rückten in voller Uniform aus und

Soldaten; es waren an 3<X) Personen
auf dem Kirchhofe. Herr George Schulz
fungirte als Marschall der alten Vetera-
nen, hielt eine kurze Rede und verlas die
Namen der verstorbenen Kameraden ;

Kamerad Philip Schweizer verrichtete
das Gebet für dieselben, wie auch für
das künftige Gedeihen und Wohlergehen
der Ver. Staaten. Herr Pastor Ran»
dolph hielt eine kurze, aber sehr lehrreiche
Ansprache über die Entstehung des Re-
bellionskriege». Der Jugendverein der

vor, dann kam die Gräberschmückung,
da« Nationallied: "Kly countr? 'ti- ot
tliee", hierauf der Segen von Herrn
Pstr. Randolph. Auch die Kinder der
No. 2 Schule trugen «in Lied vor. Di«
ganze Woche hatten sich die Verwandten
der Verstorbenen um die Schmückung
der Gräber bemüht.

Dunmore.
Roger Malia brach am Fr«itag

Abend in s«in«r Wohnung an Apple
Straße, nahe Drinker, durch «inen Fall
in den Keller da« Genick. Er war b«>

t«rläßt eine Frau und zwei Kinder.

Wayne Sounty.

In der Näh« von Cherry Ridg«
wurde di«ser Tag« «in schwarzer Bär g«>
seh«n, doch scheint da« Thi«r ung«sährlich
zu s«in.

ÜLkdlisliöä IS6S.

Nummer 22.

Drei
Cents

Store,
523 Lacklltvanna Ade.,

zwischen Washington und Adam»,

gegenüber der putschen Odd gellow» Halle.

«I«

Lampengläser, große j

Trinkgläser Z

Weingläser. Z

Tassen nnd Untertassen, jede. Z

Maschinen - Oel. 3

Regal-Papier, ZDutzend Bogen Z

Stecknadeln, 2 Papiere Z

Tinte, Klebestoff .3
Toiletten-Seife. 3

Pie-Bleche.. 3

Kartoffelstößer aus Holz und Draht 3

Auswäsche-Bürsten. 8

Lampenschirme 4

ter. .^....8
Onkel Sam Tar Seife S

Tute Tar Seife. t
Ofen-Politur, ?Peerlei« Paste" t
Flüssige Ofen-Politur S

2 Quart Simer mit Deckel S

Mittelmäßige Lainpenbrenner t
lt) Quart Geschirrpfanne tt)

Gute Schuhbürste.» S

Und eine endlose Auswahl von Ar-
tikeln zu Preisen, die nirgend«-

ZZX wo unterboten werden.

Hyde Parker, Bellevue, Südseite und
Dunmore und No. k Straßenbahn Yas-
siren die Thüre des

5 Cents Store,
S2» Lackawanna Avenue,

Scranton, Pa.

Eha». Echadi, John >, Echadl,

Ähas. Schadt 5? Vro.,
Feuer, Unfälle und Lebens

Versicherung.
No. S Library Gebäude, Girant»», ?a,

Zang Sk Co.,
Dampf Bottling Werke,

12 t Penn Avenue.

Trauben-Soda, Birch-Bin, Sodawasser, E«r-
saparila, «ellert-Wasser, Belfast Ginge»

Ale, Srab Apple Sider.

liefert? Ro. Ü92.

Fritz Dürr s
Union

Restauration <K <?al««,
313 Lackawanna Avenue.

kouisv Lohmann's

323 un» 325 Spr»ce Stritze.
?)A?^

gesühit Bifter Porter und Ale.
Warme und kalte Speise«

1


